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Maria Carmi, die auch in der Schweiz bekannte
Filmtragödin, welche wir bereits in „Küsse, die töten"
und „Theorie des Wahnsinns" bewunderten, hat ihr
Engagement, wie wii vernehmen, mit der Deutschen Bios-
kop-Gesellschaft für die nächste Saison wieder erneuert.
Auch Olaf Fönss, der bekannte Darsteller des Homunculus,

ist wieder für eine weitere Saison verpflichtet worden.

Vor kurzem ging die Nachricht, class Homunculus
nach der Schweiz käme, aber wir hören jetzt wieder nichts

davon. Homunculus ist ein grosses Filmwerk, das in
Deutschland einen ausserordentlichen Erfolg erzielte und
hoffen wir bald Näheres \Ton seinem Einzug in die

Schweiz zu hören.
Frau Anna Müller-Lincke, welche wir alle aus ver-

schiedentlichen, vorzüglichen Lustspielen Rennen, macht
sich selbständig. Sie beginnt mit einer eigenen Serie mit
dem Eegisseur Kuclolf del Zopp. Das erste Stück
benennt sich „Die linkische Anna" von Adda Schneider.
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Zürich. Herr Karl Eduard Kreibich von der
„Nordischen" in Zürich, ist als österreichischer Staatsangehöriger

nun ebenfalls eingezogen worden. Wir geben allen
seinen Freunden hiermit seine neue Feld-Adresse an, denn

wenn ihm hie und wieder von da oder dort ein Karten-
gruss oder gar ein Paketchen mit „Fressalien" zugehen

Mite, so wird es ihn sicherlich freuen und den edlen

Spendern Dank wissen, wird er es dort sicherlich nicht

gei ade am schönsten und gemütlichsten haben. Seine

Adresse lautet:
Herrn Karl Eduard Kreibich IY42. Wachkompagnie

Barackenlager II, Baracke 30, Teresienstadt (Böhmeu).
Basel. Die hiesigen Kinematographenbesitzer haben

gegen das neue Kinematographengesetz eine staatsrechtliehe

Beschwerde beim Bundesgericht erhoben.
Zürich. Im Einverständnis mit dem Schul\Torstand

wird von dieser Woche an in den Schulen der Stadt
Zürich ein regelmässiger Mittwoch- und Samstagnachmittag-Unterricht

mit Projektionsbilclern eröffnet werden,
worin der Verfasser des „Zürcher Verkehrsfilms" den

Schülern klar zu machen hat, wie sie sich auf den Strassen)

zu betragen haben usw. — Soweit die offizielle
Mitteilung. Wir fragen hierzu bloss, warum denn Herr Frei,
der Verfasser des Verkehrsfilms nicht seinen Film für
seine Unterrichtszwecke benützt, das wäre doch ungleich
instruktiver als „tote" Bilder.

Zürich. Wie wir vernehmen, hat der Verfasser des

Verkehrstilms vom Armeekommando die Erlaubnis ',a

kinematographischen Spezialaufnahmen der Bemobilisie-
rung erhalten, die wahrscheinlich benützt werden wird zu

interessanten Bilderserien. Wir werden anf die Angelegenheit

noch zurückkommen.
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Per Wirlul (äUmtnliBdi

Offizielles Organ des

„Beichsverbandes der Kinematographenbesitzer
in Oesterreich".

Aeltestes u. verbreitetstes Fachblatt der Kinematographie
Wien VI, Gumpendorferstrasse 24.

Anerkannt bestes Ins er tionsor g an
Grosser Leserkreis in Oesterreich-Ungarn,
Deutschland und im übrigen Ausland.
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ua Kinemtnithtun
mit eiserner Kabine und zirka 3000 Meter Filme

(Drama, Natur, Komisch und Humor), einzel- oder

gesamthaft. Preis billigst.

ullimann» z. Bad9 Grenchen
(Solothurn)

1002'

in der deutschen oder französischen Schweiz,

Gefi. ausführliche Offerten über Lage. Einrichtung,
Rendite u. s. vv. ?ind unter Chiffre uso3/» an die Verlagsanstalt

Emil Schäfer & Cie A.-G.. Gerbergasse 8, Zürich I.

zu richten.
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tVlsriii Osrnii, äie sneii in äsr Leliwsi^ beknnnts
?iinitrs,Köäin, wsieüe wir bereits in „Düsse, äie töten"
nnä „lbeorie ä«8 Wsbii8inn8" bswnnäertsn, bst iiir Dn-

AsZeinent, wie vir vsrnsbnisn, init äsr Dsnt8ebsn Lies-
Kop-(FS8s1i8obstt tiir äie nsebsts Lsison wieäer ernenert.
^.neb Oist Dönss, äer bsksnnt« Darsteller äss Doinnnen-
in8, i8t wieäer tiir sine weitere Zsison verntiiebtet wer-
äsn. Vor Knr^sin Zins äis Dsebriebt, äss8 Donrnnenins
iilicli der Zeb« ei^ blune, äöer x^ir Koren ^el^d xvieclei' inclns

äsvon. D«nrnnenin8 i8t ein Zro88e8 DiiinwerK, äs8 in
Dsnt8eblsnä einen sn88eroräentlieben DrtoiA sr^isits nnä
bottsn wir bsiä Nsiisrss von ssinsni Din^nZ in äis

Lebwei? ?n bören.
k'rsn ^nns IVInIler-DineKe, weiebe wir siis sns ver-

senieäentiienen, v«i2,ÜSlieben Dnstsnisisn Kennen, nisebt
sieb 8sit>8tönäiK, 8is beginnt init sinsr eigenen Ferie nrit
äsin DsAissenr Dnäoit äsl A«no, Dss sr8ts LtiieK de-

nennt sieb „Die linkisebe ^.nns" von ^.äcis Fenneiäsr.

o 8ctivoei/ » Luisse °

?ürien. Dsrr Dsri Dänsrä Dreibieb von äer „Nor-
äiseben" in Airien, ist sis österreiebiseber Ltsstssn^s-
nöriZsr nnn sbsntsiis «inAs^vß/sn woräsn. Wir Zebsn siisn
8«insn Drsnnäsn iiisrrnit 8sins nsne Dsiä-^cirssss sn, äenn

wenn ibnr nie nnä wisäsr von äs, ocisr ciort sin Dsrtsn-
Arnss oäer Asr ein DsKsteben niit „Dre88siien" ^nAsnen
^«ilts, 8« wirä ss ibn sieberiieb trenen nnä äsn eciisn

Jneuäsrn DsnK wi88«n, wirä sr ss äort sieberiieb niebt

Zeiscis snr sebönsten nnä Aeinütiiebstsn bsben. Leine ^,ä-

rssse Isntet:
Dsrrn XsrI Dänsrä XreidieK IV42, ^VsebKoinnsSnie

DsrseKenlsKer II, DsrseKs 3ö, leresienstsät (Döbinsn).
Dssel. Die nissigen DinenistvArsnbenbssit^er bsben

ASAsn äss nsne DinenistosrsnKenseset^ sins sts-stsreebt-
lieirs Lssebweräe bsiin DnncissAeriobt erboben.

Anrieb. Iin Dinverstsnänis init äsin Febnivorstsnä
wirä von äisssr Woebe sn in äsn Lebnlen äsr Ztsät ^ü-
rieli sin rsSsiinsssiAsr IVIittwoeb- nnä 8sinstsSnseKinit-
tsA-Dnterrient niit DrozeKtionsbiiäern eröttnet weräsn,
worin äsr Vsrtssssr äss „^ürebsr VsrKenrstiiins" äen

Lebüiern Kisr ^n ins.ebsn nst, wis sis sied snt äsn 8trs,s-

seNj 2n dstrsAsn bsbsn nsw. — Zowsit äis otti^isii« i>Iit-
tsiinnA. Wir trs.A'sn Iiisr^n bloss, wsrnin äsnn Dsrr Drei,
äsr Vsrtssssr äss VsrKsbrstiinrs niebt seine» ?iini Dir
ssins Dntsrriotit82wseKs dsniit^t, äs8 wsrs äoeii nnAieieli
instrnktivsr si8 „tote" Diläsr.

^iirien. Wis wir vsrnsknisn, nst äsr Vertssser äss

VsrKsiirsüirn8 voin ^rnisskoininsnä« äis Dr1snbni8 5N

Kinsinst«srsnni8eiien Kne^iäisntnsinnen äer Deinodilisis-
rnnA srnsiten, äis waiirsensiniien dsnnt^t weräsn wirä ?n

intsrssssntsn Diiäsrssrien, Wir wsräsn snt äie ^nZeie-
AenKeit noon «nriieKKuinnisn.

NWlltogNlpll.
Otti^isiiss OrSsn äss

„Dsieiisvsrdsnäss äer DinernstoArsniiendssit^sr
in Oesterreioli".

Geltestes n. verdreitststes D»end1«tt äer Hinsinät«Ar«nnie
Wisn VI, l^ninnsnäorterstrssss 21.

Anerkannt destes Insertionsor^an
Orosssr DsssrKrsis in Osstsrrsioii-Dnssrn,
Dsntseiiisnä nnä ini iioris'en ^.nsisnä.
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Vit eittrner Mine unll?irkll zooo tteter kilmZ

lllrllmll. Wur. «omücn unkl Numor). einiel- oller
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Oeti. ^nssükrlielis Offelten über K^e, rüniielittin^,
Ileni.üte n. s. vv. -iiiä uiirei' (IKiffre i, zo^/z äie VeääAS-
änstäK ikmil Seliäter ^ die, ^.-O., Oeibe,ZS5se 8, Surick I.

?n iieilteii.


	Schweiz = Suisse

